
AMGEN Symposium im Rahmen des 36. Wissenschaftlichen 
Kongresses Bundesverband Deutscher Apotheker (ADKA) 
 
Donnerstag, 12. Mai 2011, 17:00 – 18:15 Uhr 
 
MARITIM Hotel Berlin 
 
Titel des Symposiums: 
„Perspektiven von AMGEN: Neue Therapieoptionen bei schweren 
Erkrankungen im Zeichen gesundheitspolitischer Veränderungen“ 
 
 
Moderation: 
 
Rudolf Bernard 
Ltd. PhDir.  
Apotheke 
Klinikum rechts der Isar 
Ismaninger Str. 22 
81675 München 
 
 
Vortrag: 
 
„Tumorbedingte Knochenzerstörung: Welche Perspektiven bietet 
Denosumab? “ 
 
Priv. Doz. Dr. med. Diana Lüftner  
Abt. Hämatologie / Onkologie 
Charité Mitte 
Charitéplatz 1 
10117 Berlin 
 
 
Vortrag: 
 
„Kosten/Nutzen Bewertung von Arzneimitteln durch den 
Krankenhausapotheker bei Umstellungsprozessen“ 
 
Martina Fischer  
Apotheke 
Klinikum rechts der Isar 
Ismaninger Str. 22 
81675 München 



AstraZeneca-Satellitensymposium im Rahmen des ADKA 2011 in Berlin 
am 12.05.2011 von 17.00 – 18.15 Uhr 

Hotel Maritim Berlin 
 

 
Agenda 

 
 
 
 
„Plättchenaggregationshemmung in der Kardiologie – Update 2011“ 
 
 
 
Wissenschaftliches Programm 
 
 
17:00 – 17:05 Begrüßung und Einleitung 
  Prof. Dr. med. Harald Darius 

Chefarzt der Klinik für Innere Medizin – Kardiologie und 
konservative Intensivmedizin Vivantes Klinikum Neukölln, Berlin 

   
 
17:05 – 17:25 Wie relevant sind die pharmakologischen Unterschiede 

zwischen den neuen Plättchenhemmern ? 
  Prof. Dr. Dietmar Trenk 

Leiter der Abteilung Klinische Pharmakologie  
Herz-Zentrum Bad Krozingen 

 
 
17:25 – 17:45 Ticagrelor: mehr als nur Plättchenhemmung? 
  Prof. Dr. med. Rainer Schulz 

Geschäftsführender Direktor 
Physiologisches Institut Justus-Liebig-Universität Gießen 

 
 
17:45 – 18:05 Klinischer Stellenwert der neuen antithrombozytären 

Substanzen beim Akuten Koronarsyndrom 
  Prof. Dr. med. Harald Darius 

Chefarzt der Klinik für Innere Medizin – Kardiologie und 
konservative Intensivmedizin Vivantes Klinikum Neukölln, Berlin 

 
 
18:05 – 18:15 Diskussion und Zusammenfassung 
  Prof. Harald Darius, Prof. Rainer Schulz, Prof. Dietmar Trenk 
 
 
 
 
 
 



Satelliten-Symposium

Orale Antikoagulation 
– was bringt die Zukunft? 

Donnerstag, 12. 5. 2011
 17.00 – 18.15 Uhr

Raum 4+5

Vorsitz und Moderation: 

Prof. Dr. med. Karsten Schrör
Institut für Pharmakologie und Klinische Pharmakologie der 

Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf

Pharmakologie der oralen Antikoagulanzien
Prof. Dr. med. Karsten Schrör 

Institut für Pharmakologie und Klinische Pharmakologie der 
Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf

Orale Thromboseprophylaxe in der Orthopädie
OA Dr. Patrick Mouret 

Klinikum Frankfurt-Höchst, Klinik für Orthopädie und Chirurgie

Antikoagulation bei Vorhoffl immern 
– spielt ASS noch eine Rolle?
Prof. Dr. med. Hans-Jürgen Rupprecht

GPR Klinikum Rüsselsheim, Medizinische Klinik II



Novartis Satelliten Symposium anlässlich der ADKA-Jahrestagung 2011  
 
 

"Versorgungsmöglichkeiten der Zukunft –  
Rahmenbedingungen und Notwendigkeiten" 
 
 
Moderation:    Frau Prof. Dr. Irene Krämer,  

 
Direktorin der Apotheke der Universitätsmedizin 
Johannes Gutenberg-Universität Mainz, 

  Präsidentin der ADKA, 
 Stellvertretende Vorsitzende Landesverband Rheinland-Pfalz  

 
 
 

Themen: 
 
 
"Die Strategien der Versorgung innerhalb der nächsten Jahre 
 aus Sicht einer Krankenkasse" 
 
 Referent:     Herr Christian Traupe,  
 

Unternehmensbereichsleiter Versorgungsstrategie und 
Programmentwicklung der AOK Berlin-Brandenburg. 
 
 
 

"Die Krankenhausapotheke an der Schnittstelle der Versorgung ambulanter 
und stationärer Patienten. Herausforderungen und Chancen?"  
 
Referent:     Dr.Matthias Bohn,  
 

Leiter der Apotheke des Klinikums der Georg-August Universität 
Göttingen. 
Stellvertretender Vorsitzender Landesverband Niedersachsen 

 
Donnerstag 12. Mai 2011   Raum Wien 
MARITIM Hotel Berlin    
Stauffenbergstrasse 26 
10785 Berlin       

 



 

 

36. Wissenschaftlicher Kongress und Mitgliederversammlung  
Bundesverband Deutscher Krankenhausapotheker e.V. 
Berlin, 12. - 15. Mai 2011 
 
 
Satelliten-Symposium im Rahmen des 36. ADKA Kongress, Berlin  
Freitag, 13. Mai 2011, 08.15 – 09.30 Uhr Konferenzräume EG  
„Adhärenzfördernde Therapieansätze in der Schizophreniebehandlung unter besondere 
Berücksichtigung langwirksamer Depotmedikation“  
Janssen-Cilag GmbH 
 
Dazu werden referieren: 
Dr. med. Tomas Käferstein, Janssen-Cilag 
„Xeplion® (Paliperidon Palmitat): pharmazeutische Charakterisierung eines neuen Depot-

Antipsychotikums“ 
Ludger Hargarter, Janssen-Cilag 
„Klinische Anwendung und Besonderheiten des Paliperidon Palmitat in der Schizophrenie“ 
 
 
 
Referenten: 
Dr. med. Tomas Käferstein, Stv. Informationsbeauftragter, Medical Information Specialist, 

Janssen-Cilag 
Ludger Hargarter, Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie, Medical Development Manager, 

Medizinischer Fachbereich ZNS/Psychiatrie, Janssen-Cilag 
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Im Rahmen des AdkA Kongresses am Freitag, 13. Mai 2011  
 
Hotel Maritim, Berlin 

8:15 – 9:30 Uhr Raum Rom 

 
Thema: Vernakalant – eine neue Therapieoption zur 
pharmakologischen Kardioversion 
 
 
 
Referenten 
 
Prof. Dr. A. Götte, Paderborn 
Neue Optionen zur pharmakologischen Kardioversion bei Vorhofflimmern 
 
 
Prof. Dr. T. Lewalter, München 
Wirtschaftliche Aspekte und klinische Perspektiven von Vernakalant 
 
 
 
Vorsitzende 
 
Dr. rer nat. Michael Baehr,  
Chefapotheker der Apotheke des Universitätsklinikums Hamburg-Eppendorf 
Hamburg 
 
Dr, rer. nat Matthias Bohn  
Chefapotheker der Apotheke des Georg-August Universitätsklinikums 
Göttingen 

Satelliten-Symposium 



Satellitensymposium FR 13.05.2011 8:15-9:30 h 
 
NEO CARE GmbH  
 
medOC und Diana = Mischen mit System + Synergie mit SteriBase 
 
Moderation: 
 
Flüssigkeiten schnell und genau mischen, umfüllen oder abfüllen 
Referenten:  Perfusorabfüllung: Frau Horn und Herr Dr. Eisert (Uni Aachen) 
 TPN: Frau Dr. Lorenz (Uni Mannheim)     
 

- Gleichzeitig über mehrere Kanäle abfüllen  
- TPN-Zubereitungen z.B. für neonatologische oder onkologischen Patienten 
- Befüllung unterschiedlicher Spritzentypen und –größen möglich 
- Sterilfiltration 
- Mehrkammerbeutel gleichzeitig mit unterschiedlichen Substanzen befüllen 
- Doppelte Sicherheit durch volumetrische und gravimetrische Kontrolle 
- Lückenlose Qualitätssicherung durch alternative PC-Steuerung  
 
 

Automatisierte Präparation von Zytostatika, sicher und effektiv 
Referent: Herr Dr. Babl (Klinikum M-Großhadern) 

 
- Mehrkanalbetrieb erlaubt höhere Flexibilität 
- Höchste Zeit- und Kosteneffizienz bei substanzbezogener Zubereitung 
- wirtschaftliche Verwertung von Anbrüchen (optional) 
- Verbrauchsmaterial Luer-Lock-kompatibel 
- Vorbereitet für alternative PC-Steuerung 
- Befüllung von Elastomerpumpen 
- Rekonstitution von Lyophilisaten   
 
 

‚all-in-one‘ Softwarelösung für Klinik, Offizin und Herstellbetrieb  
Referent: Apotheker Dr. Wolfgang Erdle (WAE-Pharma GmbH, Stadtbergen) 

 
 Bidirektionale Schnittstelle zu allen medOC – Systemen 
- Best etablierte und meist genutzte Software im parenteralen Bereich   
- Berücksichtigt alle Arten der sterilen Zubereitungen 
- Export der in SteriBase dokumentierten Materialverbräuche 

 z.B. an Amor oder SAP 
- Mehrbenutzerbetrieb im Netzwerk oder auf Terminalserver 
- GMP-Modul 
 
 
 



PROGRAMM 
 
 
 

 
 
 
 

Frühstücks-Satelliten-Symposium 
 

„ 100 Jahre ADKA – 300 Jahre Charité – Die Rolle der 
Krankenhausapotheke im Wandel der Zeit: Cholera-Pest-Tbc-

MRSA-NDM“ 
 

anlässlich des 
 

36. Wissenschaftlichen Kongresses des Bundesverbandes Deutscher 
Krankenhausapotheker e.V. 

 
 

MARITIM Hotel Berlin 
Stauffenbergstraße 26 

10785 Berlin 
 
 

13. Mai 2011 

 
08:15 - 09:30 Uhr 

 
 
08:15 Uhr 

Zur Geschichte der Arzneimittelversorgung der Charité 
Dietmar Werchan, Berlin 

 

 

09:00 Uhr 

Aufbau und Aufgaben einer modernen Krankenhausapotheke am Beispiel der 
Charité 
Susan Bischoff, Berlin 

 

 
 
Dr. Susan Bischoff, Leiterin der Apotheke des Universitätsklinikums Charité, Campus Virchow-
Klinikum, Berlin 
 
Dr. Dietmar Werchan, langjähriger Leiter der Apotheke des Universitätsklinikums Charité, Berlin 

 
Stand: 28.02.11 



Satelliten Symposium 
 

“Interaktionspotentiale in der Psychopharmakotherapie“ 
 

13.05.2011, 18:30 – 19:45  
 
 

AstraZeneca GmbH 
 

36. Wissenschaftlicher ADKA Kongress,  
Maritim Hotel, Berlin 

 
 
 

 
18:30 – 18:35  Begrüßung und Einleitung   

Dr. Sanjiv Sarin, Rhein Mosel Fachklinik 
Andernach 

 
18:35 – 19:20  Vortrag inkl. Q&A: 

„Interaktionspotentiale in der Psychopharmakotherapie“ 
Dr. Gabriel Eckermann, Bezirkskrankenhaus 
Kaufbeuren 

 
19:20 – 19:35  Vortrag inkl. Q&A: 

„Relevante Unterschiede zwischen Seroquel Prolong 
(Retardtablette) und Seroquel Filmtablette“ 

Dr. Joachim Heymann, AstraZeneca, Wedel 
 

19:35 – 19:45  Zusammenfassung    
Dr. Sanjiv Sarin, Rhein Mosel Fachklinik 
Andernach 
 

 
 
:  
 



Boehringer Ingelheim begrüßt Sie ganz herzlich zum

36. ADKA-Kongress  
und zur Mitgliederversammlung

12. bis 14. Mai 2011 in Berlin, Hotel Maritim Berlin

GerinnunGsHeMMunG Mit  
orAlen AntiKoAGulAnzien

Der Beginn eines neuen zeitalters?

Freitag, 13. Mai 2011, 18.30 bis 19.45 uhr 
Hotel Maritim Berlin

Wir laden Sie ein zum Symposium 

ABCD

Die orthopädische Perspektive: erfahrungen  
in der täglichen Praxis mit oralen Antithrombotika

PD Dr. Robert Hube, OCM München

Die kardiologische Perspektive:  
orale Gerinnungshemmung bei Vorhofflimmern

Prof. Harald Darius, Vivantes Klinikum Berlin

Die neurologische Perspektive:  
neue therapieperspektiven in der Antikoagulation

Prof. Jan Sobesky, Charité Berlin



Symposium 
der LEO Pharma GmbH

im Rahmen der ADKA-Tagung 
in Berlin

Thrombosetherapie als interdisziplinäre Herausforderung – 
wird „ein“ Antikoagulans allen Patienten gerecht?

Therapie venöser Thromboembolien / gestern – heute – morgen
Dr. rer. nat. Hans-Peter Lipp, Tübingen

Einsatz von NMH’s im klinischen Alltag – aus der Sicht der Krankenhaus-Apotheke
Dr. rer. nat. Nils Keiner, Rüsselsheim

Krebs – Thrombose – älterer Patient, eine therapeutische Herausforderung

Prof. Dr. med. Axel Matzdorff, Saarbrücken

Freitag, 13. Mai 2011, 18:30 – 19:45 Uhr



Einladung zum Satelliten-Symposium
13. Mai, 18:30 - 19:45 Uhr im Raum Wien

Strategischer Einkauf – aber mit welchen Strategien?
Ein Denkanstoß

Dr. rer. biol. hum. Markus Zieglmeier, Fachapotheker für Klinische Pharmazie
Städt. Kliniken München GmbH, Krankenhausapotheke Bogenhausen

Pharmaökonomische Aspekte der Versorgungsforschung
mit Opiaten in Deutschland

Prof. Dr. Dr. med. Reinhard P. T. Rychlik, Professor für Gesundheitsökonomie
Institut für Empirische Gesundheitsökonomie, Burscheid

Im Anschluss an unser Symposium laden wir Sie gerne vor dem  
Veranstaltungsraum zu einem kleinen Snack ein.

36. Wissenschaftlicher ADKA-Kongress und Mitgliederversammlung
12. – 15. Mai 2011 in Berlin, Maritim Hotel, Stauffenbergstraße 26
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